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s,ch an .unserem'  T isch s ich l lch qemüt |ch gemacht  hanc. .
Nach /weimal igem Hinschauen e*annren wir  hrnter  der
V€.kleidung den erslen Burger oe' Sladr Phrlppsburg. unserpn
Bürseme,aie' Stefä1 N.iaitu:, zrsammen Ärr seine' Frau
Sandla. Der Drjte im Bunde wurde auch gleich entlaM, kein
Cer ingerer  a ls  unse'  Forde'm ts  red Ka' l  H;rd war es,  de '  s ich
zusammen mrl Bürgemeßler Lnd Gdtt'n d'e Zeit gFnommen
hatte, die "Geese'wieder einmal n Flemmlinoen zu oesucnen
und die Zunft erneut damit zu überraschen ind zu ertreuen.
Keiner hatte damil gerechnel, s€lbsl unser 1. Zunftmeister
war dieses Mal ahnungslos. Es w!rd€ erneut ein gelungener
Abend, an dem alle, die mil dabeiwaren wiederihren SpaB und
jed€ Menge Gaudi hatten. Von den 'ceese' an daeser Sletle
ein ganz herzliches Dankeschön an das Uberraschungstrio,
an das Team des Marienhofs und an unsere Mftolieder. die
allesamt daTu be4ruge1. däss es w€de' einmai ern tolle'
Abend aul dem nänischen Schlachtfest worde.

Am Samslag daraul  wi l lerwr oerm Ph,hppsbu'ger  Um/ug nr .
ehe wtr uns dann am Sonnrag aur den W€g naah Ronen-b"rg
am Neckar mächren.  Wre s,ho"  vo 'h"r  g-eahrr .  wr  oe.a
Um/ug wiede'  e in High|qhr  oer  Fasinachl  2009.  Al les | |e l
ras l  perrek l ,  auBe, ,  däs(  im FeLe.weh'haui  vre l  /u  f rüh de
Maultaschen alle waren. Ein weiteres Hiohlioht erlebten wir
dann am Rosenmontag in N4eBknch. Ein€ härlüh geschmückle
Altstadl, ein slrmmu^gsvol.es Publikum und zwanzrg Ze^i inFter
Neuschnee runderen dresen Tdq und die Fahrt ab. Ofr höne
man an diesem tollen Tag von 

-unseren 
Akliven den Spruchl

.Das isl unsere Fastracht', denn wie Ronenburo wai auch
der Umzug rn Meßki.ch rundJrr gelungen. Frnen besonderen
Leckerbissen boieo uns die Stockach€r Yetis. die wie echre
Profis die Sradrhalle in Meßkirch rockren und einen Wahnsinns-
auftritl hinlegten.

Uber unseren Fasinachlsabschluss beichten w,r 'n oer
kommenden Ausgabe mehr, denn ruvor möchlen wir nicht
versäumen, unsFrem passiven Zunftmholied Vittono de
Benedet l ,  gan/  her / l ,ch zum 70.  Geburts iag /u g 'aru, ,e 'en.
Wr wunscÄen Dir ailes erderLhLh cute, v'ei clüc:k und dab
wichtigste: Gesundheil. Uns wurde von einem rauscnenoen
Fest in den 70. hinein berichtet und davon, dass zu späier
Slunde gan2 auSersewöhnliche,,Gaumenfreuden' von Dir,
exklusiv für Deine Gäsie seruiert wurden.
J. Braun

AGV Aktuell
Wieder konnlen ernrqe Vere'nsmrtolieder rm Februar ihren
Geburtstäo teiern
Wr grat l l ieren dem aklNen Si inse 'Kläus Helbach am 3.
FFbruar zu 67 Jahren und am 28. bzw 29. rebruär Kurt Prlp'n
zu 65 Jahren.
Bei den passiven Milgiiedern konnten feiern, am 3. Februar
Alex Einsrnsnn, 80 Jahre, am 23. Februar Vitlorio de Benedefli
70 lahre, am 25. Februar Rupert lunsböck, 78 Jahre und
nochmals ein S.hall tahr Ge burtciao äm ?8. Februar bzw. 29.
Februar Karl Eichelberoer. ?? Jahr;.
Der AGv wünschl alle; sernen genannten u.d ungenannien
'Gebu stasskindern" viel clück !nd cesundheä tür das
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Mitgliederyollveasarnmlung d6r Helfervereinigung
De drest;hnge ordenlhche Milgledetuollvelsammlung der
THW H"ferveiernrsuns Dettenheih e.V. find€lam 09.ß:2oog
slatl. Hierzu sind alle Mitglieder recht heElich eingeladen.
Beginn ist um 19 Uhr in der THW-Unte*unft in Huttenheim.
Die Taqesordnung liegt an diesem Tas aus bzw- isr in der
Unterkunfi ausgehängl. Die Vorstandschaft bittet um zahlrei-
che Teilnahme s€itens der Mitolieder
Anträge zurTagesordnung kön-nen bis zum O8.o3.2OOg schrifr

THw-l{elfe.vereinigüng Dettenheim e.V
lm Schorrenteld 3:]
76661 Philippsburg
oder per Mail an dae Adresse fetzne@thw-dettenheim de ein-

s\
Gaatulalion und erneuler Mitgliederzuwachs
Wir freuen uns, unserem Fanclub Mitslied Simon Koch, der
verqanoene Woche sehen lubeltao fdrerle. zum Geburlsrao
graiühe'en zu dürlen. D'e Anzrrser ictzen wünschen Dtr alb;
e'denkl'ch Gde, vrel Glück und vor allem Gesundherl. Es
freut uns au8edem, zwei weiter€ Neumitqlieder in unseren
Reihen begrü8en zu dürfen, wir heißen E-uch bea uns ganz
herzlich willkommen. Natürlich freuen wir uns immer auf weirere
,,Neuzrgänge' im Fanclub.
Alle Mitglieder möchlen wn daran erinnern, dass am Freatag,
den 27. Mätz. um l9 Uhr lns€re Miiqliederueßammluno
slatlfindet. Wn bden Euch dazu oanz heizlich ins Ch,bhäui
des SV 1co9 Phrlrppsbu'g ein. A:m Samstas, den t4.O3.og
nehme" Man der  GemarkungspuLete oerStddi  Ph, l 'ppsburg
teil. Helfer dürfen sich dazu gerne noch änmelden.

VdK Philippsburu Ydr(ffi
Hartzlv€atz tür Kindor v€ a$ungswidfg
Die Hartzlvsätze für Kinder {bis 14 Jahre) in Höhe von
dekeit 211 Euro monallich sind nach einem Beschluss des
Bundessozialgerichts (BSG) vedassungswidig. Die Kinder
würden gegenüber ihren Eltern benachleiligt. AuBerdem
bemängelten die höchsten deutschen Sozialrichler, dass
die Fesllegunq des Kindersatzes aul 60 Prozent der
Regelleaslung der EMachsenen vom Geselzgeber nichl
ausr€ichend begründet worden sei. Daher werde gegen den
G leichheitsgrundsatz des G rundgeselzes versloßen. Allerdings
hate das BSG keine grundsäizliche K ik an der Höhe d€s
Satzes (2r1 Euro) ansemeldet. Nach einem Beschluss des
Hessischen Land.sso/,alserichts (LSG) decten die HärL
lV R"gellersiungen nicht däc kulturelle E;rstenzmrnrmum von
Familien und versloßen deshalb gegen das Grundgeselz. Eine
endgühige Enischeidung muss das Bundesverfassungsgeicht
tr€flen. DerVdK räl Belroflenen. WidersDruch mit Blickauf die
hesssche Lsc-Lntsche,dung (A,.:L 6 AS 336/0?) ehzulegen
ode,  ernen entsprechenden Uberprüfungsanlrag zu s le l len.
l/usterschreiben gibt es unler wwwvdk.de und in den VdK-

lmmer aktuell für Sie: Inlormaiiofen auf unserer Hom€oaqe:
wRw.vdk philippsburs.de


